
 

Kommentatorin Aleksandra Rybińska und Janusz Tycner diskutieren die
wichtigsten Ereignisse der letzten Zeit in Polen.
Katholische Weltjugendtage in  Kraków mit 2 Mio. Teilnehmern waren ein
geistlicher und organisatorischer Erfolg. Papst Franziskus enttäuschte
die Opposition und  deutsche Medien: keine Schelte für Polens
Regierung und Bischöfe.
Neues Gesetz über das Verfassungsgericht und keine Aussicht auf Beile-
gung des Konfliktes, den die Opposition als ihren letzten Zündstoff im
innenpolitischen Kampf betrachtet.
Kostenlose Medikamente für Menschen über fünfundsiebzig. Ein weiteres
wichtiges soziales Programm wird in die Wege geleitet.
Wo und wie verbringen die Polen in diesem Jahr ihren Urlaub.

Jakub Kukla und Janusz Tycner diskutieren die wichtigsten Ereignisse
der letzten Zeit in Polen. Katholische Weltjugendtage in Kraków –
Papst Franziskus und bis zu 2 Mio. Besucher werden erwartet. Flächen-
deckender Mindestlohn von umgerechnet 2,90 Euro wird ab dem 1. Januar
2017 eingeführt. Knapp dreiβg Jahre nach dem Ende des Kommunismus wer-
den die hohen Vorzugsrenten ehem. Stasibeamter auf das Normalmaβ re-
duziert. Renteneintrittsalter wird für Frauen von 67 auf 60 und für
Männer von 67 auf 65 reduziert. Die Ehefrau des polnischen Staatspräsi-
denten soll ein Gehalt bekommen.

DAS WICHTIGSTE AUS POLEN 10. JULI
– 23. JULI 2016

DAS WICHTIGSTE AUS POLEN 24. JULI
– 6. AUGUST 2016
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